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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

20.04.2006 

Geschäftszahl 

2005/15/0147 

Rechtssatz 

Die Verpflichtung zur Entrichtung der Steuer endet erst mit Ablauf des Kalendermonates, in dem die 
Abmeldung des Apparates erfolgt oder die Abgabenbehörde sonst davon Kenntnis erlangt, dass der Apparat von 
dem Steuerpflichtigen nicht mehr gehalten wird (vgl. § 6 Abs. 6 VGSG). Es ist unstrittig, dass weder eine 
Anmeldung im Sinne des § 14 Abs. 2 leg. cit. durch die Steuerpflichtige, noch eine Abmeldung vorliegt. Ist aber 
für das Ende der Steuerpflicht nicht die Abmeldung des Apparates - die eine gesetzmäßige Anmeldung 
voraussetzt - von Bedeutung, so besteht die Verpflichtung zur Entrichtung der Vergnügungssteuer nur für den 
Zeitraum des Haltens eines Apparates (Hinweis E 24. November 1995, 92/17/0277; E 19. März 1998, 
96/15/0175). 


